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2K-Polyurethan-Pigmentlack in zehn Trendfarben jeweils in 
hochglänzend oder matt lackiert. Auf Wunsch liefert Ostermann 
auch Sonderfarben nach RAL, NCS oder Sikkens. Lackierte Mö­
belelemente stehen in Abmessungen von 60 x 60mm bis 2750 x 
1230 mm in verschiedenen Stärken zur Verfügung. Für die Ver­
wendung als Front ist die Rückseite der Platte farbgleich matt la­
ckiert. Wangen sind beidseitig hochglänzend oder eben matt. Die 
Fronten werden wahlweise klassisch oder mit unterschiedlichen 
Fräsungen für den Eingriff geliefert. 

Möbelkanten mit Terrazzo-Dekor 

Zahlreiche Plattenhersteller haben Terrazzo-Dekore in ihren aktu­
ellen Kollektionen. Die Farbpalette reicht dabei von dunklem An­
thrazit bis hin zu hellem Beige oder Weiß mit unterschiedlichen 
Einschlüssen. Stellvertretend für die Vielfalt an Oberflächen stellt 
Ostermann hier ausgewählte Kanten mit Terrazzo-Optik vor. 

Mit der Kante Ventura Stone Schwarz liefert Ostermann dem 
Tischler die perfekte Kante für die Platte Egger Fl 17 ST7 6. Die 
Kante Abruzzo colore passt zur Pfleiderer-Oberfläche S68048 FG. 
Die Kante Abruzzo naturale wurde passend zur Pfleiderer-Ober­
fläche Abruzzo naturale (S68049 FG) ausgemustert. Die Kante 
Sonora Stone Weiß ist ideal für die Oberfläche Egger F041 STl 5. 
Die Kante Terrazzo Cassata passt zur Platte Polyrey Tl 07 EXM. 

Ostermann liefert die genannten ABS-Kanten in den Stan­
dardabmessungen 23, 33, 43 und 100 x 2 mm ab 1 m Länge. Auf 
Wunsch stehen diese zusätzlich in jeder gewünschten Breite bis 
100 mm zur Verfügung. 

Vielfalt in der Verbindungstechnik 

Holzdübel, Holzstäbe, Lamellos und Verbindungsprofile .... das 
sind nur einige der Produkte aus dem umfangreichen Oster­
mann-Sortiment im Ber.eich der Verbindungstechnik. Wie in ande­
ren Bereichen auch hat sich Ostermann breit aufgestellt und kann 
dem Tischler für jede Anwendung die passende Lösung bieten. 

Unter der Ostermann-Eigenmarke Redocol gibt es ab sofort 
auch vorbeleimte Dübel aus ungedämpfter Buche. Diese sind be­
sonders für den maschinellen und automatisierten Möbelbau ge­
eignet. Die Holzdübel sind geriffelt, beidseitig gefast, wurden mit 
Leim ummantelt und danach getrocknet. 

Mit den als Lamellos bezeichneten Flachdübeln, den Verbin­
dungsbeschlägen des P-Systems sowie dem einteiligen Verbin­
dungssystem Lamello Cabineo bietet Ostermann seinen Kunden 
die gesamte Vielfalt der Schweizer Traditionsmarke Lamello. Neu 
im Sortiment ist das Lamello Clamex P-14 Starterset inklusive 
Bohrlehre. ■ 

'9 NEUER SPRITZAUTOMAT 

Automatisierung nach Maß 
Nach Wochen der intensiven Planung wurde kürzlich in die 
Anwendungstechnik des Lackherstellers Adler, Schwaz, ein 
Spritzautomat der Marke Ven Spray Perfect installiert. Mit 
der modernen Beschichtungsanlage baut Adler seinen Kun­
denservice und seine Beratungskompetenz in der automa­
tisierten Oberflächenbeschichtung weiter aus. 

Der Automat ist mit professioneller Spritztechnik von 
Airless - von Airless luftunterstützt bis zu luftzerstäuben­
den Automatikpistolen - ausgestattet. So ist es möglich, so­
wohl Energie als auch Beschichtungsmaterial zu sparen. 
Ein perfekter Lufthaushalt beim Lackieren führt gleichzei­
tig zu qualitativ sehr hochwertigen Oberflächen .. 

Grall über Design GASTKOLUMNE 

'9 GESICHTSMASKEN: VOM MEDIZINPRODUKT 

ZUM ACCESSOIRE 

EIN STYLEGUIDE 

H 
aben Sie zufällig im März auch die Angelobung der neuen slo­
wakischen Regierung im Fernsehen gesehen? Die erste euro­

päische Zeremonie mit lückenlosem Einsatz von Gesichtsmasken? 
Alle trugen die blassgrüne Einheitsmaske, nur die slowakische Prä­
sidentin, Zuzana Caputova, trug eine aus dem Stoff ihres roten Klei­
des gemachte, sehr modisch. Zu dieser Zeit wurde im deutschspra­
chigen Raum noch die Meinung vertreten, eine Maskenpflicht hätte 
keinen Effekt. Erst fast ein Monat später war auch uns klar: Wir 
werden sie brauchen. 

Die Präsidentin zeigte vor, auch bei Masken gibt es Moden und 
eine Etikette zu beachten. Ich fand die ersten ins Netz gestellten 
Do-it-yourself-Anleitungen noch sehr unbeholfen, wollte etwas Bes­
seres und habe daher meine Freunde in Asien befragt. Sie haben 
bereits eine Palette von Masken zu Hause, sind schon Experten: 
Also, die Farbe ist der wichtigste Unterscheidungsfaktor, nicht nur 
in den Schulen - bei uns wird das nach der Wiederöffnung starten 
- es werden damit die verschiedenen Stimmungen ausgedrückt.
Sportlich wäre beispielsweise die himmelblaue mit Falten. Muti­
gere mischen Gelb, Grün, Pink oder Lila zu ihren Outfits. Einige der
Trendsetter in Hongkong tragen zwei oder drei mit verschiedenen
Farben gleichzeitig, um einen Effekt von verschiedenen Farb-Ebe­
nen zu erzeugen. Schwarz ist in Hongkong ein politisches State­
ment, bei uns eher nur für traurige Anlässe geeignet. Ich denke,
Weiß wäre fein, zurückhaltend, sauber und einfach, mit allem zu
kombinieren. Funktionalität und Passgenauigkeit sind andere
wichtige Elemente: Stabile Metalleinsätze an der Nase verhindern
das Anlaufen der Brillen. Die Verwendung von kabellosen Kopfhö­
rern ist ein Problem, beim Abnehmen der Maske fliegen die klei­
nen Dinger oft meterweit.

In Asien sind die Restaurants wieder offen, das Begrüßungs-Ze­
remoniell hat sich aber grundlegend geändert: Anstatt des bisher 
üblichen Wassers bringt der Kellner erst mal antibakterielle Tü­
cher. In den Straßen werden an den Marktständen anstatt der bis­
her überall vorherrschenden Smartphone-Hüllen jetzt kleine Auf­
bewahrungs-Etuis für die Masken verkauft, um sie bei 
Nichtgebrauch hygienisch - und ohne die stylischen Falten zu zer­
knittern - sicher ablegen zu können. 

Noch ein letzter Tipp aus Asien: Die dortigen Größen passen 
uns nicht. Wie gut, dass bei uns Design, Produktion und Vertrieb 
gestartet haben. Gute Beispiele sind Christina Zauchner mit ihrem 
Label „Brautgeflüster" oder Isabella Haas mit „EDEL". Die beiden 
Designerinnen hatten sich schnell nach einer heftigen und emotio­
nalen Schockstarre unmittelbar nach Schließung ihrer - gerade 
erst ins Laufen gekommenen - Geschäfte durchgerungen, nicht 
aufzugeben, sondern zu schauen, wie es trotzdem weitergehen 
kann. Mit ihrer flexiblen und professionellen Reaktion versorgen 
uns ihre Webshops mit angenehmen und schönen, sprich den per­
fekten Accessoires für diese besondere Zeit. 

Mit bestem Dank dafür, Ihr Günther Grall ■ 
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